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Der HERR segne dich und behüte dich; 
der HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; 

der HERR hebe sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden.

GEISTLICHES WORT

bei meiner Arbeit in der Bücherei bezeichne ich 
das Vorlesen immer als Sternstunde im Alltag mit 
Kindern. 
Als Mutter erlebt man sich im Laufe eines Tages 
häufig als jemand, der ständig Leistungen einfor-
dert: Sind die Hausaufgaben gemacht, ist dein 
Zimmer aufgeräumt, sind die Zähne geputzt, die 
Vokabeln gelernt?
Setzt man sich dann zum Vorlesen zusammen, 
erlebt man sich und seine Kinder als das, was 
man eigentlich ist: Reisegefährten in einem 
Abenteuer.
Beim gemeinsamen Lesen kann jeder sein was 
er möchte: mutig oder ängstlich, Held oder Böse-
wicht - Eltern und Kinder zusammen in einer ent-
spannten Atmosphäre. Hier müssen keine Leis-
tungen erbracht werden, es geht nicht um richtig 
oder falsch. Der eine schaut vertrauensvoll auf 
den anderen, der lächelnd zurückschaut.
Als Eltern versucht man natürlich auch im Alltag 
seinen Kindern so eine Sicherheit zu vermitteln, 
die Gewissheit zu geben, dass das eigene Tun 
wohlwollend beobachtet wird, ohne dass es be-

wertet wird, dass die Eltern das Kind wahrneh-
men und schützend im Hintergrund sind. Und 
wenn ein Fehler gemacht wird, lernt das Kind, 
dass Fehler vergeben werden.
Selbst als Erwachsener wünscht man sich wei-
terhin solche Eltern. Aber was, wenn die eige-
nen Eltern nie so auf uns als Kind geblickt haben, 
inzwischen unsere Hilfe benötigen oder gar ver-
storben sind? 
Es gibt jemanden, der von Beginn an so für uns 
da ist. 
Gott ist derjenige, der uns diese Sicherheit an-
bietet. Er schaut jeden von uns an, freundlich, 
so wie eine Mutter oder ein Vater sich über den 
Nachwuchs beugt und ein Leuchten auf dem Ge-
sicht des Kindes hervorruft. Gott fordert nicht, er 
urteilt nicht, und er wird uns gnädig sein. Er ver-
spricht uns seine Unterstützung gerade auch in 
dunklen Zeiten.
Was für eine Gewissheit für unsere spannende 
Lebensreise, ob mit oder ohne Kinder. 
Gott segne und behüte Sie,

Liebe Gemeinde,

Monatsspruch für August

Num 6,24-26 (L)

Susanne Becker
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Verabschiedung als Pfarramtssekretärin
Liebe Gemeinde, am 19. April bin ich mit einem 
sehr schönen Gottesdienst und am Schluss mit 
einer sehr netten Aktion als Pfarramtssekretärin 
in den Ruhestand verabschiedet worden. Nach 
dem Gottesdienst gab es einen Empfang, in 
dem mich die Gemeinde, der Kirchenvorstand, 
die Gruppen der Gemeinde, die Kolleginnen und 
Kollegen, Familie, Freunde und Bekannte mit 
viel Liebe und großen Geschenken überhäuft 
haben. An dieser Stelle möchte ich mich ganz, 
ganz herzlich bei allen bedanken. Es sind viele 
große und kleine Erinnerungen, die mich lange 
und immer an die Zeit im Gemeindebüro und der 
Gemeinde erinnern werden. Danken möchte ich 
auch allen, die mir mit vielen lieben Zeilen einen 
guten Ruhestand wünschen. Nach den 23 Jah-
ren meiner Arbeit im Büro bin ich aber immer 
noch Gemeindeglied und freue mich, wenn wir 
uns hier und dort wieder begegnen. Es grüßt 
ganz herzlich Anni Mander

Beatrice Dannenberg (2. v. r.) hilft dem Holy Family Hospital in Techi-
man (Ghana) mit Ihren Sachspenden

Fotos (3): Redaktion

Winken zum Abschied

Dank mit Blumen
Eine Hängematte für den 
Ruhestand

Hilfe, die ankommt
Ihre Bettwäsche und Handtücher
Unser Gemeindeglied Beatrice Dannenberg hat erfolgreich 
die Gemeindeglieder der Lukaskirche um Handtücher und 
Bettwäsche gebeten, weil an ihrer alten Wirkungsstätte, 
dem Holy Family Hospital und anderen Einrichtungen in 
Techiman (Ghana) in dieser Hinsicht ein erheblicher Man-
gel besteht. Sie hat die Spende überbracht und sichtbar 
Freude und Dankbarkeit ausgelöst. Damit die Patienten 
in Ghana nicht ihre Bettwäsche von zu Haus mitbringen 
müssen und damit die Gefahr sinkt, sich im Krankenhaus 
zu infizieren, bittet Beatrice Dannenberg erneut darum, 
ausgemusterte Bettwäsche und alte Handtücher bei un-
serem Hausmeister Michael Klein abzugeben oder sich di-
rekt an sie zu wenden unter der Telefon-Nummer 3731277 
oder 0175/6430126. Sie sagt: Gott vergelte Euch reichlich 
Eure Gaben und segne Euch! 
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Juni 01.06. Pfingstmontag Gottesdienst P. Dr. Burandt und 
afrikanische Gemeinden

07.06. Trinitatis Lektorengottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)
15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt, R. Nijenhof

Pn. Neukirch
14.06. 1. S. n. Trinitatis Szenischer Gottesdienst mit dem 

Lukas-Chor
10.00 Uhr: Kindergottesdienst

P. Dr. Burandt, J. Schlieper

Diak. Siegmund und Team
21.06. 2. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. Dr. Burandt
28.06. 3. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. Viola

Juli 05.07. 4. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst

P. Meyer-Stiens
Pn. Neukirch

12.07. 5. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Zierke
19.07. 6. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Dr. Schulze
26.07. 7. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. Dr. Burandt

Aug 02.08. 8. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt
Pn. Neukirch

07.08. 18.00 Uhr: Schulanfängergottesdienst P. Dr. Burandt und KiTa-Team
09.08. 9. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Wolfram
16.08. 10. S. n. Trinitatis Begrüßungsgottesdienst für die neuen 

Konfirmanden mit dem Gospelchor 
„Our Voices“

P. Dr. Burandt

23.08. 11. S. n. Trinitatis Gottesdienst
10.00 Uhr: Kindergottesdienst

P. Dr. Burandt
Diak. Siegmund und Team

30.08. 12. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. Dr. Burandt 
Sept 06.09. 13. S. n. Trinitatis Diakonie-Gottesdienst

15.00 Uhr: Gehörlosengottesdienst
P. Dr. Burandt und Team
Pn. Neukirch

Gottesdienste jeweils 10.00 Uhr

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen, bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee miteinander ins Gespräch zu kommen.



6

Liebe Kinder, hier findet Ihr wieder unsere An-
gebote für Euch. Viel Vergnügen wünschen Elke 
Siegmund, Diakonin und Team

Kindergottesdienst
„Geborgen ist mein Leben in Gott. Er hält 
mich in seinen Händen!“ Der Kinderpsalm 
gehört zum Kindergottesdienst genauso 
dazu wie eine biblische Geschichte, das 
Basteln und Singen, das Beten und das Einsammeln der 
Kollekte. Eigentlich fehlen jetzt nur noch ganz viele Kinder 
– und dann kann es losgehen! Und zwar an den Sonn-
tagen, 14. Juni und 23. August. Das Kindergottesdienst-
team freut sich, wenn Ihr dazu kommt! Auch neue Kinder 
können gern einmal reinschnuppern und sehen, was wir 
so alles machen. E. Siegmund, Diakonin und Team

Unterwegs in Gottes Welt
Kinderprojekttage in und um Hannover
An drei Tagen, vom 30. Juni bis 2. Juli, wollen wir Hanno-
ver, die nähere und vielleicht auch die weitere Umgebung 
unsicher machen. Mal sehen, was uns in diesem Sommer 
so alles einfällt. Auf jeden Fall gibt es schöne und inte-
ressante Ausflugsziele, ein gemeinsames Picknick, wir 
wollen spielen und basteln, singen und tolle Spielplätze 
erobern.
Beginn: jeweils um 9.30 Uhr; Rückkehr gegen: 17.00 Uhr
Kosten pro Tag: 6,- Euro. Jeder sorgt selbst für seinen 
kleinen Picknickvorrat für den Tag. Dieses Angebot findet 
in Kooperation mit den Ev.-luth. Kirchengemeinden Hei-
lig-Geist und Lister Johannes und Matthäus statt.

Mit Martin auf Entdeckertour
Kinderfreizeit für 5- bis 12-Jährige
Vom 4. Juli bis 10. Juli  reisen wir in 
ferne Zeiten, beobachten spannende 
Abenteuer und entdecken coole Ge-

KINDER

schichten von Rittern, Burgen, Mönchen, Klöstern,… Au-
ßerdem gibt es den kunterbunten Kindermorgen, fröhliche 
Ausflüge, pfiffige Bastelsachen, spannende Entdeckerge-
schichten, eine fetzige Kinderdisco, Zeit, die Sonne zu ge-
nießen und draußen zu toben.
Ort: „Heideheim“ in Burgwedel, Kosten: 135,- Euro
Dieses Angebot findet in Kooperation mit der Ev.-luth. Lis-
ter Johannes- und Matthäus-Kirchengemeinde statt.

Rückblick auf die Oster-Kinderfreizeit
Wenn wir auf Kinderfreizeit fahren, gibt es keinen Regen und 
keinen Schnee. Es gibt Sonne! So wie in der ersten Osterferi-
enwoche in diesem Jahr. Wir sind, zusammen mit der Heilig-
Geist-Gemeinde, mit 22 Kindern und fünf Teamerinnen nach 
Hambühren (in der Nähe von Celle) gefahren. Die Freizeit 
stand unter dem Thema „Der Geheimnisvolle 3.“. Bei jedem 
kunterbunten Kindermorgen kam Detektiv Pfeife uns besu-
chen und erzählte von seinem neuen Fall: Sein Chef Pontius 
Pilatus glaubt, dass eine Rebellion im Gange ist und dass die 
Freunde des gekreuzigten Jesus ihn von seinem Statthalter-
posten vertreiben wollen. So verfolgt er zwei Jünger zu ihrem 
Heimatort Emmaus. Auf den Weg gesellt sich ein Fremder zu 
den Beiden. Wie sich bald herausstellt, ist es kein geringerer, 
als der auferstandene Jesus. Die Kinder wie auch Detektiv 
Pfeife haben gelernt, dass Jesus und Gott bei uns sind, auch 
wenn wir sie nicht sehen. Und auch wenn wir traurig sind: 
Gott hat noch viel vor mit uns. Aber natürlich haben wir noch 
was anderes gemacht. Wir haben die freiwillige Feuerwehr 
besucht, Celle (oder zumindest den 1 €-Laden) leergekauft, 
die Jungs haben auf dem großen Freigelände eine Hütte aus 
Zweigen gebaut und die Mädchen tolle Sandburgen. Außer-
dem haben wir zusammen gesungen, gebetet, gegessen, 
gegrillt und gebastelt. Wir sind zu einer super Gemeinschaft 
zusammen gewachsen, hatten viel Spaß und haben viel 
gelernt. Und wenn Ihr jetzt auch Lust habt, mit uns zur Kin-
derfreizeit zu fahren, dann meldet Euch doch einfach für die 
Sommerfreizeit an und freut Euch schon mal auf den größten 
Spaß des Lebens. 

Chantal Wegner (Ehrenamtliche)
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Dienstagsjugendgruppe in der Eichenkreuzburg
Wir, die Dienstagsjugendgruppe, sind vom 24. bis 26. 
April auf Jugendfreizeit nach Bissendorf in die Eichen-
kreuzburg gefahren. Das Wochenende stand unter dem 
Thema „Wer bin ich?“ Begleitet wurden wir von unserer Di-
akonin Elke Siegmund und den ehrenamtlichen Gemein-
demitgliedern Sandra, Jessica und Carmen. Zu unserem 
Wochenendthema haben wir verschiedene Einheiten, wie 
Spiele und Gespräche gemacht, in denen wir uns mit un-
seren Stärken, Schwächen, Gefühlen und Wünschen be-
schäftigt, und uns somit selber noch näher kennen gelernt 
haben. Zwischendurch hatten wir freie Zeit um Spiele zu 
spielen, Gute-Nacht-Post zu schreiben, verschwundene 
Sachen zu suchen, Gesichtsmasken und Haarkuren an-
zuwenden oder einfach nur mit einander zu „chillen“.

Am Samstagvormittag waren wir in Großburgwedel shop-
pen, haben aus Tradition abends Raclette gegessen, da-
nach einen Film geguckt und um halb zwölf eine Abends- 
bzw. Mitternachtsandacht gehalten. Das Wochenende 
war schön, erlebnisreich, aufregend und lustig. Die ganze 
Gruppe hat sich untereinander noch besser kennen ge-
lernt und ist zusammengewachsen. Alle waren so begeis-
tert, dass sie die nächste Freizeit kaum erwarten können. 

Sarah Nadine Haas und Chantal Wegner

Buchtipp
Titel:  Das kleine Schaf und der gute Hirte
Autor:  Christof Stählin, Illustration: Anja Reichel
Verlag:  gabriel (2004) 
Das Buch erzählt die Geschichte eines kleinen Schafes 
und seines Hirten, der so gut für das Schäfchen sorgt, 
dass es ihm an nichts mangelt. So wird den Kindern der 
Psalm 23 erklärt. Durch die kindgerechten Illustrationen 
werden die tröstlichen Worte schon für die Kleinsten greif-
bar. Im Anhang ist der Psalm im genauen Wortlaut nach-
zulesen. Für Kinder ab 3 Jahren 

Kinderbibelwoche
KIBIWO macht alle froh!
Unsere diesjährige Kinderbibelwoche 
mit dem Thema „JONA—Vom Um-
gang mit Angst—Ärger—Wut“ findet 
vom 8. bis 11. September in der Zeit von 16.00 bis 18.00 
Uhr statt. Den Abschluss bildet der Familiengottesdient 
am Sonntag, 13. September um 10.00 Uhr. Es freut sich 
schon jetzt auf Euch, liebe Kinder, Euer KIBIWO-Team

Oster-Kinderfreizeit: Eine Hütte aus Zweigen entsteht

Jugendgruppe über dem Tor der Eichenkreuzburg

Abschied aus der Kindertagesstätte
Seit April 2007 war Kathrin Wiesner im Rahmen einer 
Mutterschaftsvertretung im Hort unserer Kindertagesstät-
te als Kinderpflegerin tätig. Kathrin Wiesener hat schwe-
ren Herzens zum 31. Mai vorzeitig gekündigt, weil sie sich 
für eine unbefristete Stelle in einer anderen Einrichtung 
entschieden hat. Ihre Kolleginnen und die Kinder sind dar-
über sehr traurig. Ihr liebevoller Umgang mit den Kindern 
und ihr herrliches Lachen werden ihnen fehlen. Der Kir-
chenvorstand dankt Kathrin Wiesner für ihre engagierte 
Arbeit und bedauert, dass er ihr keine dauerhafte Stelle 
anbieten konnte.

Foto (2): 
Siegmund 
und Team



8 LUKAS AKTIV

Auf Lukas´ Rappen
Liebe Lukas-Wanderfreunde, vor den Sommer-
ferien wollen wir uns zu den folgenden Termi-
nen (jeweils freitags) treffen und ich lade dazu 
herzlich ein: am 5. Juni und 19. Juni; Treffpunkt: 
15.00 Uhr U-Bahnstation Lister Platz, Zugang 
Lister Meile. Die Wanderzeit beträgt wie gewohnt ca. zwei 
Stunden. Danach möchte ich eine Pause einlegen, um 
mich in meinem sportlichen Betätigungsfeld etwas inten-
siver zu bewegen. Bleiben Sie alle wohl behütet und seien 
Sie herzlich gegrüßt. Ihr Max Petereit, Tel. 39 16 05

Nachbarschaftshilfe in unserer Gemeinde
Nach wie vor stehen Frauen und Männer in Ihrer Nähe 
bereit, um gutnachbarschaftliche Beziehungen zu Ihnen 
zu pflegen. Haben Sie davon in der Presse gelesen? Un-
ser Faltblatt ist mittlerweile erschienen, sodass Sie noch 
einmal nachlesen können, was wir anbieten: z. B. einen 
Besuch, Vorlesen, Vertretung für pflegende Angehörige, 
Hilfe bei Formularen oder Botengängen. Wenn Sie selber 
mitmachen möchten oder sich über Nachbarschaftshilfe 
freuen würden, wenden Sie sich bitte an Heide Knauf, Tel. 
31 75 40 oder an das Gemeindebüro.

Bitte um Kuchenspenden
Ihr selbst gebackener Kuchen hat auf unseren bisheri-
gen Gemeindefesten stets begeisterte Abnehmer gefun-
den. Auch in diesem Sommer bitten wir Sie, Ihre Back-
künste wieder in den Dienst der Gemeinde zu stellen 
und für das Gemeindefest am 13. Juni einen Kuchen zu 
spenden. Bitte geben Sie Ihren Kuchen bis mittags im 
Großen Saal ab. 

Vorbesprechung Basar
Sie sind herzlich eingeladen, am Dienstag, 18. August um 
19.30 Uhr an der ersten Vorbesprechung des  Basars teil-
zunehmen. Zunächst gilt es, ein ansprechendes Motto zu 
finden. Weitere Überlegungen bauen darauf auf.

Sicherheit in Lukas 
Unser Gemeindekomplex wird jährlich 
von etwa 125.000 Personen besucht. 
Vor allem fremde Besucher sind in dem 
verwinkelten Gebäude häufig orientierungslos, was sich 
im Gefahrenfall verhängnisvoll auswirken könnte. Aus die-
sem Grund hat der Kirchenvorstand erstmals eine Fach-
firma zur Erstellung von Gebäude-Sicherheitskonzepten 
mit der Ausarbeitung und Beschilderung von Fluchtwegen 
beauftragt. Die Arbeiten sind inzwischen abgeschlossen. 
Es bleibt zu hoffen, dass der Gefahrenfall, für den die Hin-
weisschilder vorgesehen sind, niemals auftreten wird.

Neue Töpfergruppe
Die bisherige Töpfergruppe der Ev.-luth. Markuskirche 
unter Leitung von Barbara Gronau wird sich zukünftig als 
Gruppe der Lukaskirche in unseren Räumlichkeiten tref-
fen. Dieser Wechsel findet statt, weil der von der Gruppe 
bisher genutzte Raum für andere Zwecke benötigt wird. 
Bei uns ist noch alles vorhanden, was man zum Töpfern 
braucht, denn auch wir hatten bis vor wenigen Jahre  einen 
eigenen Töpferkreis. Barbara Gronau wünscht sich für ihre 
Gruppe Zuwachs aus der Lukasgemeinde. Wer Interesse 
hat und zu den vormittäglichen Treffen kommen könnte, 
wendet sich bitte unter Telefon 37 16 11 an sie .

Aus der Lukasbücherei
In unserer Lukas-Bücherei 
sind wir jetzt mehr als zwei. 

Du triffst nun Heide, Jutta und natürlich Pelle 
sowie Frau Becker auf alle Fälle. 

Wenn Du nicht kommst, das wäre traurig. 
Wir haben Geschichten schön und schaurig, 

Bücher über Freunde, Tiere oder Strauch 
und Hörbücher natürlich auch. 

Drum schlepp die Eltern her - auch mit Gemecker 
Es freuen sich die Damen um Frau Becker. 

Frei nach „Maja“
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Gesprächskreis
Bitte merken Sie sich folgende Termine für die 
nächsten Gesprächskreise vor:
11. Juni, 18.00 Uhr: „Wie kommt jemand zum 
Glauben? – Ein Rückblick auf den Glaubens-
kurs in der Gemeinde“, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt.
20. August, 18.00 Uhr: „Christian Scriver – Prediger, See-
len-Sorger, Erbauungsschriftsteller“, Einführung: Werner 
Kamsker, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt
Sie sind herzlich eingeladen.

Gemeinsam Bibel lesen
Zum nächsten gemeinsamen Bibel lesen 
sind Sie herzlich eingeladen für Montag, 15. 
Juni, 19.30 Uhr. Nach der Sommerpause 
geht es am 17. August weiter, ebenfalls um 19.30 Uhr. An 
den Abenden beschäftigen sich die Teilnehmer mit dem 
Predigttext des jeweils kommenden Sonntags. Abayomi 
Bankole und Team freuen sich auf Ihr Kommen.

Anmeldung der neuen Konfirmanden
Es geht wieder los! Wir laden zur neuen Konfirmanden-
gruppe ein, die nach den Sommerferien beginnen wird. 
Alle Kinder, die 1997 oder 1998 geboren worden sind 
oder die nach den Sommerferien in die 7. Klasse kom-
men, sind herzlich willkommen! Bitte melden Sie Ihr Kind 
in der Woche nach dem Gemeindefest vom 15. bis 18. 
Juni während der Öffnungszeiten im Gemeindebüro an. 
Bitte bringen Sie dazu das Stammbuch oder die Taufur-
kunde mit.

Begrüßung der neuen Konfirmanden
Schwungvoll wird es nach den Sommerferien für die neu-
en Konfirmanden losgehen. Am Sonntag, dem 16. August 
um 10.00 Uhr werden sie herzlich in der Gemeinde will-
kommen geheißen. Wir laden ein zum Begrüßungsgottes-
dienst mit dem Gospelchor Our Voices. Seien auch Sie 
mit dabei.

Schulanfängergottesdienst
Liebe Schulanfänger, liebe Eltern, der erste Schultag rückt 
näher! – Dies ist ein Grund, am 7. August um 18.00 Uhr 
einen fröhlichen Gottesdienst zu feiern, denn dann kom-
men mulmige Gefühle gar nicht erst auf. Eine schöne Ge-
schichte erwartet Euch. Das Team der Kindertagesstätte 
und P. Dr. Burandt freuen sich auf Euer Kommen.

Einladung zur Goldenen Konfirmation
Am 20. September feiern wir um 10.00 Uhr Goldene Kon-
firmation. Wenn Sie vor 50 Jahren in unserer oder einer 
anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, sind Sie 
herzlich eingeladen! Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
büro an. Auch alle Jubilare mit höheren runden Konfirma-
tionsjubiläen sind willkommen!

Vorsicht: Humor!
Szenischer Gottesdienst
Es ist wie verhext. Routine will sich nicht einstellen beim 
szenische Gottesdienst. Am Sonntag nach dem Gemein-
defest, dem 14. Juni um 10.00 Uhr ist es wieder so weit. 
Der Schauspieler Jens Schlieper schaut im Gottesdienst 
der Lukaskirche vorbei und wundert sich über eine gruse-
lige Geschichte, die ihm völlig unverständlich erscheint. 
Hoffentlich ist er dabei nicht völlig auf den Hund gekom-
men. Ob Pastor Dr. Burandt diesmal eine Hilfe ist?

Foto: Redaktion

Die Redaktion 
gratuliert un-
seren Konfir-
mierten 2009

v.l.n.r.: Lukas Krautheim, Samira Jedamski, 
Annelie Hollstein, Paul Pospiech, Enno Lübbers 
(Pierre Pakusch fehlt auf dem Foto)
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Kompaktkurs Glaube - Eindrücke
Sieben Abende mit Herz und Verstand
Unter dem Motto „mehr als ein Spruch“ fand in der Lukas-
gemeinde in Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Vahrenwald an sieben Abenden im April und 
Mai ein Kompaktkurs Glaube statt. Ein elfköpfiges Team 
und etwa 30 weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
trafen sich, um die Vorträge von Herrmann Brünjes aus 
Hanstedt zu hören und sich darüber in Gesprächsgrup-
pen auszutauschen. Der christliche Glaube wurde als ein 
Beziehungsgeschehen entfaltet, Schwierigkeiten mit dem 
Glauben konnten ausgesprochen werden und Wege zu 
einer Gestaltung des Glaubens im Alltag wurden aufge-
zeigt. 

GLAUBENSKURS

Foto links: Nach der Begrü-
ßung gab es an den Abenden 
regelmäßig ein kurzes Anspiel 
auf der Bühne, das oft mit den 
Mitteln der Satire in das Thema 
des Abends einführte. Die Teil-
nehmer verfolgten es aufmerk-
sam.

Fotos (4): Team Glaubenskurs

Team Glaubenskurs:
v.l.n.r. (hinten): P. Dr. Burandt, Werner Garbers, Gerhard Wehner, Karin Gläsel-Manoussakis, Werner Kamsker
v.l.n.r. (vorn): Willi Garbe, Diak. Susanne Gätzschmann (Vahrenwald), Brunhild Wehner, Margot Seegers, Susanne Feldmann, Ashti Marber

Anspiel 
„Welcher Gott 
passt zu mir? 

– Einer, um 
mein Kind zu 

disziplinieren?“

Anspiel „Besuchst du Jesus, besucht er dich.“ 
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Wüste

FRAUENBIBELKREIS

Perlen des Glaubens
Eigentlich ist der Mittwochabend bei mir immer mit einem 
festen Termin belegt. Aber als ich davon hörte, dass sich 
unsere Diakonin mit ihrem Team für den Frauenbibelkreis 
„Die Perlen des Glaubens“ als Thema ausgesucht hat, 
zog es mich am 25. März nach Lukas und es war wieder 
einmal ein Abend in Lukas, der sich als sehr ergiebig für 
mich und alle anderen Anwesenden herausstellen sollte.
Anna von der Ehe, noch vor kurzem 
Berufspraktikantin in Lukas und jetzt 
als Ehrenamtliche tätig, referierte 
ausgesprochen eindrucksvoll über 
das Perlenarmband, das Bischof 
Lönnebo aus Schweden entwickelt 
hat. Wir wurden informiert über die 
Entstehung und Bedeutung des Per-
lenbandes, das als Hilfsmittel zum 
Beten oder Meditieren gedacht ist. 
Bischof Lönnebo wollte damit die 
christliche Botschaft so vermitteln, 
dass sie jeder ohne Weiteres sehen 
und begreifen kann, etwas Greifba-
res, dass den Menschen berührt und nicht nur Auge und 
Ohr des Menschen fordert. Lönnebos Wunsch für den 
Umgang mit dem Armband ist, dass jede und jeder seinen 
eigenen Weg damit geht.
Das Perlenarmband besteht aus achtzehn Perlen, die 
sich in Form, Farbe und Größe unterscheiden und mit 
ihrem Namen auf ihre Bedeutung hinweisen. In ihrer Be-
deutung können die Perlen als Lebensweg von Jesus 
gedeutet werden, aber auch zum Sinnbild für das eigene 
Leben werden.
Die größte Perle, die goldene, ist die Gottesperle, der 
Anfang und das Ende. Danach folgt die erste Perle der 
Stille (länglich in hellem Beige-Ton), von der insgesamt 
sechs an verschiedenen Stellen in das Band eingefügt 
sind. Danach findet die kleine perlmuttfarbene Ich-Perle 
ihren Platz. Schützend im Rücken der Ich-Perle liegt die 
größere weiße Perle der Taufe. Eingebettet in die zweite 

Gott

Nacht

Taufe

1. Perle der Stille
Ich

Gelassen-
heit

Liebe

Geheimnis

Auferstehung

und dritte Perle der Stille fügt sich die sandfarbene Wüs-
tenperle ein. Umrahmt von den Perlen der Stille glänzt 
die Perle der Gelassenheit in tiefem Dunkelblau. Für die 
Liebe gibt es zwei rote Perlen, an die sich direkt die drei 
kleineren perlmuttfarbenen Geheimnis-Perlen reihen. Die 
schwarze Perle der Nacht fügt sich im direkten Anschluss 
an die Geheimnis-Perlen in das Perlenband ein. Nach der 

fünften Perle der Stille folgt die wei-
ße Perle der Auferstehung. Danach 
reiht sich die sechste Perle der Stille 
ein, wonach dann wieder die bereits 
genannte Gottesperle als Anfang 
und Ende platziert ist.
Unter Anleitung von unserer Diako-
nin Elke Siegmund tauschten wir uns 
untereinander aus über die Eindrü-
cke und Gedanken, die uns zu den 
einzelnen Perlen bewegten. Danach 
konnte jede von uns sich ein Perlen-
armband des Glaubens aufziehen 
und mit nach Hause nehmen.

Am Handgelenk getragen, einfach in die Jacken- oder 
Hosentasche gesteckt, mitten auf dem Esstisch, dem 
Schreibtisch oder dem Nachtisch – ein Perlenarmband 
findet überall seinen Ort, lässt sich jederzeit mitnehmen 
oder hervorholen. In unserem doch oft so hektischen und 
stressigen Alltag brauchen wir umso mehr Zeiten der Ruhe 
und Besinnung. Mit den Perlen des Glaubens können wir 
den Alltag strukturieren oder mal für einen Moment unter-
brechen. So laden uns die Perlen des Glaubens ein, zu 
uns selbst und zu Gott zu kommen, mitten im Alltag, zu 
den ungewöhnlichsten Zeiten. Ich habe mein Armband seit 
diesem Abend in meiner Tasche, es ist also immer bei mir, 
wenn ich unterwegs bin, im Büro usw.
Somit habe ich von diesem Abend im März beim Frauen-
bibelkreis viel für mich mitgenommen und denke, dass ich 
doch vielleicht einmal öfter „als Gast“ zum Frauenbibel-
kreis vorbeischauen sollte.                             Andrea Radloff
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Musizieren und Singen mit Our Voices
Kinderband in Lukas
Der Gospelchor Our Voices unter seinem 
Leiter Carlos Garcia ist in unserer Gemeinde 
wohl bekannt. Er probt in unseren Räum-
lichkeiten und bereichert häufig musikalisch 
unsere Gottesdienste. Weniger bekannt 
dürfte sein, dass Carlos Garcia über einen 
reichen Erfahrungsschatz als Musikpäda-
goge verfügt. Mit seinem brasilianischen 
Temperament, seinem Rhythmus, seiner 
Gitarrenmusik und seinem Gesang in 
verschiedenen Sprachen begeistert er 
Kinder und Jugendliche ebenso wie Er-
wachsene.
Seine Kenntnisse und Erfahrungen als 
Musiker und Musikpädagoge stellt er 
ab sofort auch für die Jugend der Lu-
kasgemeinde zur Verfügung: Gemein-
sam mit Gabriel Incertis (Schlagzeug) 
lädt er zur Gründung einer Jugend-
band in der Lukasgemeinde ein. Wer 
Gitarre, Percussion, Schlagzeug, 
Saxofon, Flöte spielt oder gern 
singt ist herzlich zum Mitmachen 
eingeladen. Das Angebot richtet 
sich an Kinder ab 10 Jahre. Die 
Kosten betragen 30 Euro pro Mo-
nat, die Proben finden montags 
von 17.00 bis 18.30 Uhr statt. 
Wer Interesse hat, setzt sich 
bitte mit Carlos Garcia in Ver-
bindung unter Telefon 666018 
oder 0171/9131461 oder 
schreibt ihm eine E-Mail un-
ter carlosdehannover@yahoo.

com.br. Wer mehr über den Gos-
pelchor Our Voices wissen möchte, findet zusätzli-

che Informationen unter http://www.carlosdehannover.de.

Diese Handzettel liegen in der Ge-
meinde aus.
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Foto: Bulitta

Friedensandacht am 1. Mai
Am 1. Mai fanden in vier ev.-luth. Kirchen in der Innenstadt  
ökumenische Friedensandachten statt. In der Lukaskirche 
nahmen rund 230 Personen daran teil, darunter zahlreiche 
Mitglieder des Kolpingwerks aus der Region Hannover und 
aus Hildesheim. Nach der Andacht zogen die Teilnehmer 
zur zentralen Kundgebung „bunt gegen braun“ am Klages-
markt. 15.000 Menschen machten dort deutlich, dass für 
braune Untriebe in dieser Stadt kein Platz ist. 

Kolping-Familien zeigen Flagge gegen rechts: 
eindrucksvolle orange-schwarze Banner

Gastgruppen Leitung Wochentag Häufigkeit Uhrzeit

Church of Pentecost (Ghana)
 Gottesdienst
 Fürbitten/Gottesdienst
 Bibelstunde
 Gottesdienst
 Teambesprechung

Kwame
Sonntag
Freitag
Mittwoch
Freitag
Samstag

wöchentlich
monatlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

12.00 - 16.00
23.00 - 04.00
20.00 - 22.00
20.00 - 22.00
11.00 - 18.00

Faith P. Aigbekean Freitag
Samstag
Sonntag

wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

18.00 - 20.00
15.00 - 17.00
13.00 - 16.00

Gospelchor „Our Voices“ Garcia Dienstag wöchentlich 19.00 - 22.00
Altenkreis Freizeitheim Vahrenwald Schützmannsky Freitag wöchentlich 14.00 - 17.00
Einzelmusiker (versch. Instrumente) ca. 20 Personen verschieden verschieden verschieden
Evangelische Gebärdenkirche Pn. Neukirch Sonntag

und weitere Termine
monatlich 15.00 - 16.00

Ostgottesdienst Dr. Scheller Sonntag 4 * jährlich 15.00 - 16.00 
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Die kleine Bühne 15.08., 20.00 Uhr 
Premiere

„Nichts als Sand“, Komödie von Bob Larbey, Regie: Andreas Ludin
weitere Termine: 17.08., 19.08., 21.08., 22.08.(jeweils 20.00 Uhr), 
23.08.(15.30 Uhr), 24.08., 26.08., 29.08. (jeweils 20.00 Uhr), 30.08. 
(15.30 Uhr)
Kartenbestellungen finden Sie unter www.diekleinebuehne.de oder 
unter Tel. 88 97 30

Literatur am Montagabend 08.06., 19.00 Uhr
06.07., 19.00 Uhr
03.08., 19.00 Uhr

„Am Brückenwehr“, Erzählung von Hans Cibulka
„Lange Schatten“, Erzählung von Marie Luise Kaschnitz
„Der Zauber ist nicht verkäuflich“ Erzählung von Doris Lessing
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Gesprächskreis 11.06., 18.00 Uhr

20.08., 18.00 Uhr

„Wie kommt jemand zum Glauben? – Ein Rückblick auf den Glau-
benskurs in der Gemeinde“, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt
„Christian Scriver – Prediger, Seelen-Sorger, Erbauungsschriftsteller“ 
Einführung: Werner Kamsker, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt

Lichthofkonzert 20.06., 18.00 Uhr Musik von Louis Spohr, Franz Schubert, Richard Wagner und Jean 
Xavier Lefevre mit Ulrike Spengler (Sopran), Michael Pattberg (Kla-
rinette) und Yoshimi Shigesada (Klavier). Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Doch immer häufiger versuchen andere Urlauber, in den 
willkürlich bestimmten Machtbereich der Familien ein-
zudringen. Also beschließen sie, die Eindringlinge mit 
vereinten Kräften und frei erfundenen „Gesetzen“ in die 
Flucht zu schlagen...
...bis Jan mit zwei attraktiven jungen Damen auftaucht, die 
er als seine Nichten ausgibt. Unbekümmert überschreitet 
er alle Grenzen mit jungenhaftem Charme und lässt sich 
auch nicht von den Strandhausregeln bevormunden...
Und dass zu allem Überfluss Mutter Scheibner alle Ge-
schehnisse mit leicht demenziellem Altersstarrsinn kom-
mentiert, macht den Urlaub für die bedrängten Pärchen 
auch nicht erholsamer...
Die Termine der Premiere und der weiteren Vorstellungen 
entnehmen Sie bitte der Tabelle auf dieser Seite. Kar-
ten können bereits jetzt online reserviert werden unter
www.diekleinebuehne.de.          Andreas Ludin

Sommerkomödie „Nichts als Sand“
DIE kleine BÜHNE zeigt deutsche Erstaufführung
Nach dem großen Erfolg des Psychothrillers „Mörderi-
sches Geheimnis“ freut sich DIE kleine BÜHNE nun auf 
den August 2009. Denn dann steht eine echte deutsche 
Erstaufführung auf dem Programm:
Die Komödie “Nichts als Sand” kann man ohne Übertrei-
bung als außergewöhnlich bezeichnen. Einerseits gibt es 
kaum eine moderne Bühnenkomödie, deren Geschichte 
außerhalb geschlossener Räume angesiedelt ist. Und 
dass ein Urlaubsstrand der Ort des Geschehens ist, dürf-
te wohl einmalig sein. Andererseits warten sicher auch nur 
wenige von ihnen mit ganzen siebzehn Rollen auf.
Und darum geht es:
Zwei Ehepaare, die Petersens und die Scheibners, haben 
die Eintönigkeit ihres Ferienorts an der deutschen Küste 
lieb gewonnen. Sie kennen alles in- und auswendig und 
verteidigen hartnäckig ihre Refugien: zwei kleine Strand-
häuschen, die sie für die Urlaubswochen nutzen.
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Dr. Elke Kistenbrügge und
Per Kistenbrügge
Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Zietenstr. 2, Tel. 317047

Dr. Matthias Berndt und 
Dr. Irina Jordan-Berndt
Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin
Voßstr. 24, Tel. 620025

Ralph Degering und 
Dr. Heide Grüter-Degering
Fachärzte für innere Medizin
Vahrenwalder Platz 3, Tel. 623060

Ambulante Pflegehilfe Hannover
Graziela Rose-Adam
Sodenstr. 12, Tel. 319072

CREATIV frisuren
S. Sander G. Howind
Isernhagener Str. 30, Tel. 331173

Trinkhalle Ömer
Kiosk
Isernhagener Str. 1, Tel. 3885509

Elena Arndt
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Vahrenwalder Str. 52, Tel. 319532

Bäckerei und Konditorei
WERNER
Voßstr. 19, Tel. 662319

ZFD - Praxis für Podologie
Doris Gebers und Maria Lukasik GbR
Kriegerstr. 21, Tel. 662893

Nord-Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Vahrenwalder Str. 71, Tel. 3504245

WINGERT
Weinhandel
Husarenstraße 4, Tel. 666278

MUSIMIET
Vermietung und Verkauf von Musikinstrumenten 
Dörnbergstr. 6, Tel. 312296

Vahrenwalder Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Vahrenwalder Str. 83, Tel. 5903170

Änderungsschneiderei
Evangelia Bandrali
Isernhagener Str. 27, Tel. 332500

TERASKE
Ortho Reha GmbH & Co. KG
Vahrenwalder Str. 62, Tel. 317653

Adler-Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Voßstr. 24, Tel. 660935

Dr. Roland Keimer
Facharzt für Allgemeinmedizin
Ferdinand-Wallbrecht-Str. 33, Tel. 697822

Maßschneiderei Jörg Krautheim
Meisterbetrieb
Jakobistr. 27, Tel. 665719

Frank Gattermann
Zahnarzt
Isernhagener Str. 4, Tel. 317531

ABH GmbH
Alten- und Behinderten Hilfsdienst
Drostestr. 41, Tel. 341010

Dr. med. dent. Stefan Thomas 
Zahnarzt
Vahrenwalder Str. 67, Tel. 3520654

Praxis für Ergotherapie & Physiotherapie 
Jörg Denker
Isernhagener Str. 16, Tel. 1233622

Kathi‘s Lädchen
Inh. Kathrin Pieper
Voßstr. 19, Tel. 3882130

Peter Gollmann und Dr. Frank Oreschko
Ärzte für Orthopädie
Vahrenwalder Str. 71-75, Tel. 3500307

Kleintierpraxis Berg
prakt. Tierarzt
Dessauerstr. 5, Tel. 317383

Mirko Philipp
Zahnarzt
Jakobistr. 45

Gesundheitscenter Marwede & Marwede GbR
Vahrenwalder Str. 88, Tel. 2627000

Ger Kretschmer
Facharzt für Innere Medizin
Jakobistr. 46, Tel. 662933

Backwaren Shop Ale
Kriegerstr. 33

Physio-Vahrenwald
Inh. Herbert Gilica
Vahrenwalder Str. 90, Tel. 3503925

R. Neumeier
Schuh- u. Schlüsseldienst
Voßstr. 25

Tante Emma Kiosk
Vahrenwalder Platz 2

Drogerie R. Marquard
Voßstr. 52, Tel. 668622

W. Großkopf
Büromaschinen und Bürobedarf
Voßstr. 37, Tel. 662902

Cosmetique 49
Mehrnatz Mehregan
Jakobistr. 49, Tel. 628514

Pelz Frerking GmbH
Inh. Verena Fiene
Vahrenwalder Str. 34, Tel. 317468

Dr. med. Kurt Paczkowski
Facharzt für Allgemeinmedizin, Naturheilkun-
de und Umweltmedizin
Kleiststr. 13, Tel. 668483

Dr. med. U. Müller-Rhein
Facharzt für Allgemeinmedizin und Akupunktur
Vahrenwalder Str. 71, Tel. 3503331 

Wir danken für die gute Zusammenarbeit. Die Redaktion
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Verstorbene:
.

„Bleibe bei mir und fürchte dich nicht; 
wer nach meinem Leben steht, 

der soll auch nach deinem Leben stehen, 
und sollst mit mir bewahrt werden.“

Seniorengeburtstage
.

1. Samuel 22, 23
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Mutter-Vater-Kind-Gruppen 1 ½ bis 2 Jahre (Aufnahmestopp)
1 ½ bis 2 Jahre 
ab 2 ½ Jahre  

DO 10.00 - 11.30 Uhr
FR 10.00 - 11.30 Uhr
jeden  2. u. 4. DI            16.00 - 17.30 Uhr

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Konfirmandengruppen Vorkonfirmanden I (II) DI 15.30 - 16.30 Uhr (17.00-18.00 Uhr)
Jugendgruppen ab 15-Jährige

ab 17-Jährige
DI 18.30 - 20.00 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei
(Eingang Göhrdestraße)

Kontakt: Susanne Becker
Tel. 3 50 60 64 (privat)

MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Besuchsdienst Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr
Hauskreis bei Anna Mander (im Gemeindebüro 

zu erfragen) 
jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr

Frauenbibelkreis Diak. Elke Siegmund, Gerlind Wagenfeld jeden 4. MI im Monat 20.00 - 22.00 Uhr
Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Lukas-Kirchenchor Kontakt: Ute Senkowski, Tel. 62 78 18 FR 19.45 Uhr
Flötengruppen Kontakt:

Angela Wurl, Tel. 31 99 69 (privat)
MO 15.30 - 20.00 Uhr
MI 18.30 - 20.00 Uhr

Seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
Theatergruppe „kleine BÜHNE“ Kontakt: Angelika Maurer, Tel. 88 97 30 (privat) MO 18.00 Uhr
Gesprächskreis P. Dr. C. Bogislav Burandt DO 11.06., 18.00 Uhr

 20.08., 18.00 Uhr
Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke MO 1. MO im Monat 19.00 Uhr
Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 (privat) MO 15.06., 17.08., 19.30 Uhr
Wandergruppe Max Petereit, Tel. 39 16 05 (privat) FR 05.06., 19.06., 15.00 Uhr
Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 15.00 - 16.30 Uhr
Gesellige Tänze: Tanz mit, bleib fit Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 19.30 - 21.00 Uhr
Nachbarschaftsgruppe Kontakt: Heide Knauf, Tel. 31 75 40 unregelmäßig
Chor Canta Nova Kontakt: Kerstin Brocher-Schulz, Tel. 49 86 86 DO 20.00 - 22.00 Uhr

Töpfergruppe Barabara Gronau, Tel. 371611 Vormittagstermin wird noch bekannt gegeben

Sprechstunde der Medienabteilung :  entfällt wegen Pfingsten und der Sommerferien
(Internet, Grafik, Gemeindebrief) 



20 IHRE ANSPRECHPARTNER/-INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche, Dessauerstr. 2, 30161 Hannover

Anschrift 1
Anschrift 2
Anschrift 3
Anschrift 4

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
www.lukaskirche-hannover.de

Gemeindebüro Eleonore Garbe, Andrej Linger Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40
e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
MO - DI, DO 10.00 - 12.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 Hannover
Tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzender: Klaus Behn
Stellv. Vorsitzender: P. Dr. Burandt

Tel. 81 82 82

Diakonin Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
e-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindertagesstätte Kerstin Röttger (Leitung), Anne Buyny-Thies, 
Elke Diepholz, Helga Schreiber, Christiane 
Wegner

Tel. 35 39 37-35

Küster Michael Klein Tel. 35 39 37-37 oder Tel. 31 84 95 (privat)
Kirchenmusikerin Young-keum Chung Tel. 2 35 11 76

Spendenkonto Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) Konto-Nr. 249 238
Gemeindebriefredaktion gemeindebrief@lukaskirche-hannover.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover Tel. 96612-0 u. 64748-0, Fax 64748-70

Was sonst noch wichtig ist


